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«w. n Beylage
zur Larlsrul ) er Zeitu n g.

Montags den 7 Ap r i l. 1806.

Ausxüge aus ' denCarlsruher ? WitterungsBeobachtungem

s Merz?. ^Montag zl . Dienst Mittwoch 2. ^Donnstag ZI Freitag. 4 . j Samstag . 5^SoIMtaa ?
Morgens . 27; . 10 . 6. . 28- 1 . 2; 28- 0. 8. »8 - 0 : O. -7? n y. 28 . 0 z.

Barometer.. Mittags. — 10. 0 — 0- 8 . 27: n . 9^ — ' v . 0 . — n - 5 . — 0. 1.
'- ^

j — i r . 0
Abends . 28 . 0. 4 . — I . ! . 28- 0 . 0. - 2-, 2. 28. 2. I . — 0 0 . r — 11 2
Morgens. 4- 4- - I . 2 . . - I . 2. 0. 6 . 2 . 2. 2 . 0 . 2 . i .

Thermometer . Mittags. 8 . 2. ? — 4. Z. 5- I . 5 5- 7- y. 8- 3. 9. 4
Abcnos . 1 . 9. . — 0. 3. l . 9 . r 8 - / 4- 0. 4 1 . 5 . 2 .
Morgens . i . trüb ji Hüter? heiter . ^ trüb - trüb . heiter heiter

: WitterungMittags . heiter ? f heiter? heiter '
i trüb - heiter hm er heiter

; sveryaupr . iNH-nbs . ; beiter ' I heiter heittr trüb . ^ Aiter heiter heiter

^ » » -v « > V, .»»v » » > U ! l » 3cuu- ls 28 Z0M 3 LlNicn,, der tiefste am Ute-
Morgens 27. Toll ^ Limen ; Veränderung 14 Linien ; mittlere Höhe aus 93 Beobachtungen ' 2-r Zoll 8
Nnicn , daher ^ . «
stand war am
önderung iy . . . .. 1 ^ ^ ^ r -u- «v» , ,
war also um ^ Gr . kühler als gewöhnlich ; um > ^ Gr. , kühler als 1802 4 um 1 Gr. wärmer als ijzoz «. .
1804 , und um i / ? Gr . waruur als t8oZ. Wir hatten 1 ganz heitern, , n trübe und 22 vermischte Tage .
Es regnete an n schneite an 6 und hagelt an r Tag^ Wir hatten r mal Stur» , ; und an 9 Lagen Eis. Die
Wenge des ans r Quadrafuß gefallenen Regen und Schnee . Wassers betrug 349 Cubikzoll oder s ' Zoll 5 Lim-
k» Höhe. Daher 14z Enbikzall mehr als gewöhnlich 4 izk mehr als- 1802 , 129 mehr als i8oz r 155 mehr
als 1824 >

' und 2rz; mehr als lLoz . Drser Monar war also bei tiefem Barometerstand kühl , ziemlich trüb
und nah , und nur die ungewöhnliche Wärme des vorcmgeaaugenem Februars - war Ursache , daß Baume und
Stauden - schon so stark trieben , und manche frühe Obstbäume schon im voller Blüthe standen-
Veriä geruug des GeneralPardsns..

Don der Römisch - und Äcsterreick- isch - Kaiserlichen
auch zu Hungaru und Bödmen Königlichen Apostoli¬
schen Majestät Kegen wird hiermit Jedermann ; be - -
kairnt gemacht -

See Maj der Kaiser '
, auch Kaiser und ' König' habem

in der aüergnädigsten Ni'Echk, - daß der im vonäcm
Jahre auf 6 Mr.'. are erlassene -', - und mit Ende ' April -
diescö Jabrs anslaufendc GeneralPardon bei den ' gleich ?
nach seiner Ausfertigung cingerretcncn Kriegsereignissen!
nickt überall habe hinlänglich ? bekannt Wernen können, ,
um . zur Kenntn .ß, drr. enige » in oen verschiedenen Län¬

der zerstreutem Individuen zu gelangen', welche der ih¬
nen in diesem Generalpardom zugesicherten Gnade und
Verzeihung durch die die Zurückkchr in der bestimmten
Zeiksrist cheilhaftig zu werden verlangen , denselben noch
aus 8 Monare huldreichst zu verlängern geruhet.

In Folge dieser allerhöchsten Entschließung werden
nachstehende? Bestimmungen ftstgesezt :

E r st e n s. Dbr Zeitraum dieses auf 8 Monate ver¬
längerten Generalparbons ist vom 1 May bis Ende
Deccmber 1826 für das In und Ausland.

Zwe ntens- Allen Ausreissern der kaiserl . auch?
kaiserl- kvnigl - Armeen , welche binnen dieser verlängere



< 5« ) ^ ^ 77
ttn Frist von 8 Monaten in die verlassenen Militär¬
dienste freiwillig zurückkehren , inner Landes bei einem
oder dem andern Militär -Commando , Regiment , oder
bei jeder andern Behörde , ansscr Landes - ei dem
kaiserl. auch kaiscrl. königl . Gesandtschaften , oder den
Neichswerbungen , oder bei den etwa ausser Landes ste¬
henden kaiserlich auch kaiserlich königlichen Truppen sich
melden , ihren Meineid bereuen , und künftig in drn
kaiserlich auch kaiserlich königlichen Diensten zu bleiben
angeioben , wird Nachsicht aller Ahndung und Bestra¬
fung , völlige Herstellung ihrer Ehre und ihres gucen
Leumunds öffentlich und unverbrüchlich zugesichert. Es
hat kein Unterschied stakt zwischen Fremden oder In¬
ländern , zwischen denjenigen , welche dermal in den
kaiserlich königlichen Erbstaaten , oder denen , welche in
auswärtigen Landen sich anfhalten , es sollen alle ohne
irgend eine Widerrede , einiges Bedenken oder Hinder¬
niß , wieder angenommen , zu der Erfüllung der gewöhn¬
lichen MMärDienstPstichr zugelaffen werden , und ihr
durch Verladung ihrer Fahne begangener Fehler soll
auf immer vergessen sein. Auch sogar die Strafe der
Vermögens -Confiskation für Inländer , vom Wachtmei
ster oder Feldwebel abwärts , soll in dem Falle nach¬
gesehen und aufgehoben sein , und ihnen selbst das schon
eingezygene Vermögen wieder hinaus gegeben werden ,
wenn der Deserteur nach kundgcmachtem Generalpardon
sich bei seinem Regimente oder Corps freiwillig stellt ,
und zu Kriegsdiensten noch tauglich ist.

Gegeben Wien den zweiten Monatstag Marz im
Einta >E --» d ach ' bm'.dm't und sechsten Jahre .

Er zher z o g Carl , <D . 8.)
Generalissimus .

Obrigkertttche Aufforderungen und
Rundmachungen .

Carlsruhe . ( SckuldenLiquidakion . ) Der verstorbe¬
ne Pvlizeideputations Actuar Sarselle hat mehr nicht
als 132 fi . z/ r . Vermögen und an bereits bekannten
Schulden 188 st . kr . hinteriassen . Zur nähern Liqui¬
dation derselben , so wie zu einem Vergleichs Versuch
unter den üm Vorzugsrechte streitenden Crcditvren ist
Termin auf Mittwoch den 32 April d . I . anbcraumt.

Wer an Sarselles Verlassenschaft zu fordern hat, wird
also bei Strafe des Ausschlusses aufgcfordert , iu Hem

anberaumte :: Termin auf hiesigem Rathhaus zu erscheinen.Verordner bei Oieramt Carlsruhe den .19 Merz 18 : 6.
Dur - ach . cSü . ul - !U ; i, -.nr >ttou .) Diejenige welche

an Wendel Sesuuiacper Burger zu Grözingen und ne¬
rv , jenen Auwald c - w .is zu fordern , und solches nicht
schon anqeben haoen , sollen ihre Forderungen auf den
12 April 1i . a . auf du» Natbhauß daselistui , gehörig
liquidieren und die Bewe se dazu mitbringen . Durlach
den 19 Merz 1826 Kursürstl . Oberamt.

MuUherm . (SäiuIdenLiquidnricn .) Alle diejenige ,
welche an das verschuldete Vermögen der Krämer
Martin Gerberschcu Eheleute in Sulzburg etwas zu
fordern haben , sollen sich bey der auf Donnerstag d.
17 . April eingestellten Liguidations - und Prioritäts -
Handlung mit ihren Urkunden in Sulzburg einfinden ,
und ihre Forderungen vor dem oberamtlichcn Commis-
sarius daselbst auzeigen und iiquidiren , als man sie
bey nicht geschehender Erscheinung mit ihren Forderun¬
gen abweisen wird . Müllheim d . 2 ? . Merz 1806.

Kurfürst!. Oberamt .
Müllheim . (Schu 'dknriquidatlvn .) Die Gläubiger

des Burgers und Becken Jakob Spohn von Ober«
Weiler haben ihre Forderungen , an den , hirmit perem -
torisch anberanmtcn LiquitationsTermin Donnerstag
d . 17 . April I. I in dem Wohnort desGemeinSchuld-
ncrs bey dem hiezu beauftragten Commiffarius anzuge-
ben und erweislich darzuthun , widrigenfalls ihnen nach¬
her kein Gehör mehr würde gegeben werden. Ver¬
ordnet Müllheim d . 2A . Merz 1806.

Knrfürstl. Obrramt.
Müllheim . (SchuldeIiriquidation. ) Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des hiesigen Bur¬
gers Josna Muser etwas zu fordern haben , sollen sich
bey der aus Mittwoch Vormittag d. zo . April ange-
stellteu Liguidations - und Prioritäts -Handlung mit ih¬
ren Urkunden um so gewisser in Kursürstl . Rcvisions -
Schrcibsiube allhier eiufinden , als man sie bey nicht
geschehender Erscheinung mit ihre » Forderungen abwei¬
sen wird . Sign . Müllheim d . zi . Merz 1826.

Kurf. Bad . Oberamt* allda.Stritt . (Vorladung .) Alle eiejenigc , welche an den
in Gant gerathenen Burger und Schreincrmeister
Friedrich Dees in Stein eine rechtmäsige Forderung zu -



c )
machen baden , werden andurch öffentlich aufgesordert ,
ihre Fm' , mmgeu Mourags d . 5. May Vormittags
auf dem Ra hnans zu Stein unter Vorlegung dcrBe-
weisurknaden , und bey Strafe des Ausschlusses anzu
geben und gehörig zu li

'
qu Viren . Verordnet Stein bey

Amt d . 26 Mer ; 1806.
Römgsvach. > ' fford . ru,, » ) Die Sc! reiner Ge¬

org Adam Jaugische Eheleute dahier sind gesonnen ,
nach Nordamerika außzuwandern , wcßwegea deren
Gläubiger aufgerusen werden , ihre Forderungen an
dieselbe am Freitag den 18 April d . I . Vormittags ,
ans dem hiesigen Nachhause , bey Strafe des Ausschlus¬
ses gehörig ausyiwessen den zr Merz 1826.

Rorck . tVo ladttt '. g . ! Johann Georg Pfrimmer
von Korck , welcher schon vor etlich und zwanzig Jah¬
ren als Zimmergeftll aus die Wanderschaft gegangen ,
und dem äußern Vernehmen nach auf einem holländi¬
schen Schiff nach Ostindien soll gerecht seyn , ohne daß

i man die ganze Zeit her die mindeste Nachricht von
! ihm erhalten , ^ wird hierdurch vorgelade » , wegen der

ihm angcfallenen Elterlichen Erbschaft in Zeit von 9
Monaten entweder in Person oder durch genugsam
Bevollmächtigte sich so gewiß zu melden , als nach Ab¬
lauf dieses Termins das Vermögen seinen beiden Brü¬
dern Claus und Jakob Pfrimmer dahier zur nuznies-
lichen Verwaltung gegen Lantion überlassen werden
sollen . Korck 0 . 29 . Mer; >826.

Kursürst ! . Bad , Oberamt .
Thiengen. ( Vorladung - Johann Adam Dietrich

von Thiengcn , ohngcfähr 42 Jahre alt , welcher sich
bereits vor etlich und 20 Jahren von hier weg und
dem Vernehmen nach , als Dauerrknecht ins Elsaß be¬
geben hatte , von wo aus derselbe sich wiederum einmal
hier eiufaud , jedoch ohne langen Aufenthalt wiederum
wcggicug , oder , wenn er nicht mehr bey Leben , seine
allcnfaiisigc Leibcserben werden , in Gcmasheit landes -
henschastlichcr höchster Verfügung , hierdurch aufge-

^
fordert , sich binnen y Monaten von Dato an , vor
hiesigem Amt cinzusinden , und dessen in icn und
etlich mid 50 st . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , oder zu gewärtigen , daß solches , gegen Cau -
tion in Erbschafts-Pflegschaft f

'-wird übergeben werden.
Signatum bey Kuriü . stl . Skaabsamt Wolfeuweiler* t -» Thiengen d 22 . Merz 1806 .

Thingen . cVortaduug.) Joh . Georg Dietrich
von Thiengcn , gegenwärtig beyläufig 39 Jahre alt ,
der sich bereits vor etlich und 20 Jahren von Schall-
stadt aus , woselbst er damalen als Baurenknecht rn
Diensten gestanden , zu Frciburg in kaiserl. königl.
östreichische Kricgsdieirsie hat engagiren lassen , wild in
Gcmasheit landeshcrrschaftlicher höchster Verfügung
hiemit aufgefordert , sich von Dato an , binnen z Mo¬
naten dahier zu stellen , und seines böslichen Austritts
halber zu verantworten oder zu gewärtigen , daß sein
unter Pflegschaft laufendes Vermögen confiscirt und er
Per Badischen Kurlande werde verwiesen werden.
Signatum bey Kurfürstl. Staabsamt Wolfenweiler.
Thiengen d . 22. Merz 1806.

Rauf - und Handels Sachen .
In Macklots Hofbuchhandlung in Carlsruhe sind, in

dieser Ostermeße 1326 folgende neue Verlags -
Werke erschienen und zu bekommen.

Chaptal über den Bau , die Bereitung und Aufbe¬
wahrung der Weine und Parmentier über dir Bil¬
dung , Bereitung und Aufbewahrung der verschiede¬
nen Arten von Essig , a . jd . Franz, übersetzt und
mit Anmerkungen , Zusätzen und neuen Erfahrungen
heransgegcben , von C - W . Bsckmann . 8 - >826 .
1 Rthl . oder i fl . 48 kr.

Dieses Werk welches in Frankreich seiner Gemein -
nntzigkeic wegen , so vielen Bevfall fand , erhielt
durch die Anmerkungen und eignen Erschwungen
des Herrn Ho wach , Bockmann noch mehr Voll¬
ständigkeit , und verdient mic Recht jedem Oeko -
nomcr , Weinäergsbcsitzer , Weinhändler und jedem
Hausvater e npsohleu zu werden .

Flachsland. I . C . U ber die Behandlung der Schein-
Toden . 8 , 3 Gr. oder 15 kr.

Eine kleine Schrift , die aber alles was sich über
diesen Gegen kand sage » läßt , mit vieler Gründ¬
lichkeit, und für jeden verständlich , auseinander ftzt .

Gedichte , Allemannische für Freunde ländlicher Natur
und Sitten von I . P . Hebel mit 3 Kupfern zMu -
sickBlättern und in Kupfer gestochnem Umschlag.
Dritte umgearbeltete Auflage . 8 . 1806 . i Rthl.
8 Gr. oder 2 fl.

Dito mit verändertem Format , g. 8. Postp. und erste«
Kupstrabdrücken . 2 . Rthl. oder 3 fl .



W.M (ein sterbender) an. seinen Sohn . Vorschläge für
Jünglinge, , sich . Kenntnisse , Ehre und Glück zu er¬
werben, , auch einige , zur Beherzigung des schönen
Geschlechts, würdige Gedanken . 8v Neue verbesserte
Austage. 1806 . 16 Gr. oder i fll

Stirne , Censur dieser Schrift !
'

Menschenherzen zu veredeln ist der Jnnhalt . dieser
. Schrift, .

And ihr Ton ? ' so groß , so trestich,. daß. er jede '
Seele trist, -

Zeiten, , Sitten - angemessen,, überall belehrend
schön ,

Herrlich , jede Geistcsgabe auszubilden , zu - erhöhn. .
Sie lehrt richtig,, praktisch denken- , gründet, , sichert, ,

dauernd G ück ,
Ist dem Jüngling Feuersäule, , schreckt , vom - Laster

ihn . zurück..
Sammelr . Jünglinge die Strahlen ! . braucht, sie, wie -

man - Feuer - braucht
Nuancirr . sie : wie die Farcendenn , v.om Schöpfer.-

einge . auchr .
Ist in euch der. er; c Funke. . Na ! rr ,.Vermehrerihm

mit : Macht. .
Welcher Ruhm , des eichten Weisen : Groß geheim ?

delt , groß gedacht,,
Welcher.- hohe : Geistes - Adel, , selber .- sich, bewußt,

und rein -
Welche : Würde , , welche- Grösse, - deren- Schöpfer.-

selbst zu - seyii . .
Mrmentier : . Abhandlung- über .- die Bildung, , Berei¬

tung , Aufbewahrung und Anwendung der vcrschic--
denen Arten : vom Essig „ a d : Franz. , von C . W-
Böckmann. 8 - 5 Gr oder 20 kr.

Diese Piece, , sollte , in den Händen : eines jeden :
Hausvater und jeder: Hausmutter seun . .

A n L ü n d i g u n gl.
Der - allgemeine . Beyfall „ mit : welchem die '

tii unser in: Verlag - sserausgekommenem Allcman -
Nischen Gedichte des Herrn : Kirchenrarh - nnd Pror -
fessör. Hebel aufgenommem worden sind , hat, ,
wie wir schon vor einigem Monaten - anzeigren ,
die dritte - Auflage derfrlbigem nöthig gemacht ..
Die Ausstattung ? mir : einigen Kupfertafeln ' von -
dem Kaiserlich Französischem HofMaler Herrin
Zix , und HerrniKnvferstecher Simon , die wir die ?
sein LiMingskinde der, deutschen Muse biy seiner-
dritten Erscheinung mitgeben wallten , hak diese.-
selbst : so lange verzögern . Wim freuen uns „
dem Publikum ; nun - die? lang - erwartete Nach¬
richt : geben: zu, können., daß - diese- dritte - Auflage :

oben bemeldeter Gedichte key unS und in allem
gutem Buchhandlungen Deutschlands mm dem
Pöeiß von z fl. in gr . 8. auf Postpapier mit :
den erstem Kupferabdrücken ; und 2 fl. in kl . 8.
auf Schreibpapier mit Kupfern zu haben ist..
Carlsruhe den zo . , Merz 1806 .

Macklors Hofbuchhandlung ^
dl c>u v eile G .irte ft'

Neuer Atlas von Deutschland und den angrenzenden !
Staaten nach dem Prcsburger Flieden eingetheiil von
Jngcni ur Champion gestochen Leipzig bei Hinrichs-
In Blattern ,, woraus dieser Atlas besteht , umfaßt
er nach einem ganz neuen Plane , ausser Deutschland ,
die Schweiz , Holland , die . Niederlande,, einen Theil :
von England und Italien , und fast ganz Frankreich
mithin alle die Staaten , nach der neusten Einthellung .
des Prcßburger Frieden , und mir der grösten - Genauig¬
keit , welche den Schauplatz der wichtigsten Begebeuhei- -
tcn ausmachen . Man . findet , die. Haupt, , und . Neben-
postroutcn , die. Poststationcn , den Laus der Flüsse , die:
grössern und kleinern . Städte , re . - mit der grosren-
Treue und Vollständiakeit bemerkt : , wobei- die Schön¬
heit des Stichs und der. Illumination , jnm leichten -
Ausfinden der Gegenstände sehr- viel ; beiträgt. Sein:
Zweck ist - dreifach . Er soll ersti ch - als gewöhnlicher
Atlas, dinien,, wo die: Blätter einzeln » ach einander fol¬
gen : . Zweitens als eine : einzige grosse Chane , deren -
Model auf dem letzten Blatte mttaetheüt ist , wo alle -
za. Blätter zusammen , aus Leinwand - gezogen eine Fla¬
che von Z4 Zoll Höhe und : 8 Zoll Dreire . betragen . In -
dieser Form wird er in öff- ntlichen Bureaus , Comp»-
toirs und dergleichendem^ iaaksmaii » undjedcm , der
an dem poiitttchcn Gange , der Zerr Aacheii. nimmt , vom
ausserordentlichem Nutzen , scyn . . Drittens soll er in Ta¬
schenformat gelegt „ mittelst eines Fnrccrais , dem Nei--
seudcn und besonders dem Offizier im Feld zum - Füh¬
rer und Begleiter diene» , . ohne lästig zu wcroeu. Dem
letzten vorzüglig wird ec dadurch zur- Beutthettung mi«-
litärischer Operatton - wegen seiner : Cinrichrm -g, , « » „ r»'
mein brauchbar . Der- Preis : n c- nze-luen T : .. : lcru auf
Velinpapier- ist 6 Rkhir: Sächsisch <>>, a-lviis 7 Rthlr. .
aus Leinwand gezogen y Rthlr . Sächsisch-, Bey baaier:
Zuhlmig an die.Vuiagsbandiung erhält.maiidcn -z Cx,mp. .
das Ste srei , oder, im Einzelne » oft voi -ziigi .>>) peoini tc --
sie Bediennng:. Ucbr-gens H-<Lt man in allen uanchasi -
ten Tuchöandlunqer eine Probecharte , und kam» den:
Alias seilst durch den Buchhandel. durch Postämter univ
Zeitungsexpediti: nen erhalten

Mackiors Hostuchhandsung in Carlsruhe- nimmt hier --
aus . cbcnfglls Bestellungen an..
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